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Jahresbericht 2022 

 

Schon der chinesische Philosoph Konfuzius sagte: „wer ständig glücklich sein möchte, muss sich oft 

verändern.“ 

Das Berichtsjahr war ein Jahr der Veränderungen, grösseren und kleineren. Dies immer im Bestreben die 

Bibliothek weiter zu entwickeln, um das Gefühl des Glücks zu bewahren, das wir Mitarbeiterinnen bei der 

Arbeit erleben und, welches viele unserer Kundinnen und Kunden bei ihren Bibliotheksbesuchen immer 

wieder zum Ausdruck bringen. 

 

Die Bibliotheksstrategie 2025 hatte eine Erhöhung des Globalbudgets zur Folge, welche an der 

Volksabstimmung vom 26. September 2021 von der Bevölkerung gutgeheissen wurde. Danach wurden die 

wichtigsten Punkte der Bibliotheksstrategie in einer Arbeitsgruppe detaillierter ausgearbeitet, was zum 

Beschluss führte, die Bibliothek ab dem 01.01.2023 in die Gemeinde zu integrieren. Das Personalwesen und 

die Buchhaltung laufen bereits über die Gemeinde, mit der AR Informatik sind wir im Gespräch und bis die 

Erweiterung der Räumlichkeiten umgesetzt werden kann, dauert es noch einige Jahre. Wir sind froh, dass die 

Bibliothek durch die Integration in die Gemeinde Teufen einen professionellen, fortschrittlichen Arbeitgeber 

gefunden hat. Vielen Dank auch an die Lesegesellschaft Teufen, welche als Trägerverein für die Bibliothek 

über all die vielen Jahre verantwortlich war.  

 

An dieser Stelle möchte ich auch die wertvolle Arbeit von der im Berichtsjahr verstorbenen Erika Preisig 

verdanken. Erika Preisig war seit Beginn der Bibliothek im Jahre 1979 dabei und leitete diese während rund 33 

Jahren mit viel Fachwissen, Weitsicht und grossem Engagement. Dabei spürte man ihre Freude an den Büchern 

und den Menschen. Sie ist uns heute noch ein Vorbild und wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

Team und Weiterbildungen 

Marianne Clavadetscher durfte am 1. Februar 2022 ihr 10-jähriges Jubiläum feiern. 

Daniela Horst begann nach den Sommerferien mit der Weiterbildung von BiblioSuisse zur Bibliothekarin mit 

Zertifikatsausweis, welche sie im März abschliessen wird. 

Das ganze Team bildete sich mit unterschiedlichen Buchvorstellungen in den Bereichen Belletristik, Comics 

und Sachbücher aller Alterskategorien weiter. 

 

 

Schule 

25 Klassen vom Kindergarten bis zur Oberstufe und je zwei Klassen der Schule Roth-Haus und vom Bad 

Sonder besuchten die Bibliothek wöchentlich, alle zwei Wochen oder einmal im Monat, je nach Altersstufe. 

Seit einem Jahr werden die Schülerinnen und Schüler bei ihren Bibliotheksbesuchen vom Biblioteam betreut, 

diese Aufgabe übernehmen für die Schulklassen Erika Bänziger und Daniela Horst und für den Kindergarten 

Marianne Clavadetscher. 
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Öffnungs- und Arbeitszeiten 

Die Bibliothek war wöchentlich während 22 Stunden für alle Kundinnen und Kunden und 16 Stunden 

zusätzlich für die Schule geöffnet.  

Um einen reibungslosen Bibliotheksbetrieb zu gewährleisten, arbeitete das  Bibliotheksteam rund 3600 

Stunden. 

 

 

Ausleihzahlen - Medienbestand 

 

Es wurden rund 80'700 Medien in der Bibliothek direkt und 10'700 digitale Medien über die Dibiost 

ausgeliehen. Dabei kann kurz und knapp gesagt werden:  

Bei den physischen Medien stiegen die Ausleihzahlen um 1%. Bei den digitalen Medien stiegen die 

Downloads um 3%. Die Ausleihen über die Dibiost haben das erste Mal die Grenze von 10'000 überschritten. 

Wie schon letzte Jahr durften Lehrerinnen und Lehrer Medien des Medienverbunds der Pädagogischen 

Hochschule St. Gallen (PHSG) abholen und wieder zurückgeben. Ein Kurierdienst bringt diese Medien dann 

wieder nach St. Gallen, Rorschach oder Gossau. Insgesamt wurden 305 Medien ausgeliehen und 323 

zurückgebracht. 

 

 

Mitgliederbestand 

 

Mit 2162 Personen ist der Mitgliederbestand leicht angestiegen. Wir durften insgesamt 153 neue Abos 

ausstellen. Von der Schüler- und der Lehrerschaft besuchten 519 Personen die Bibliothek regelmässig. 

Insgesamt verzeichneten wir rund 33'000 Eintritte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Medien ausgeschieden Neuerwerb 
Total Medien Ausleihen Ausleihen   Ausleihen 

Ende 2022 2022 pro Medium   2021 

Books 2‘058 2'159 14'247 58'080 4,1   55'671 

Nonbooks 505 496 4'953 22'587 4,5   24'145 

                

Total 2'563 2'655 19'212 80'667 4,2   79'816 
Digitale 
Medien    10‘723   9‘194 

Total    91‘390   89‘010 

 Ende 2022 Ende 2021 

Erwachsene Teufen 934 903 (389 Mitgl. LG) 

Erwachsene auswärtig 188 180 (9 Mitgl. LG) 

Kinder und Jugendliche Teufen 862 860 

Kinder und Jugendliche auswärtig 178 183 

Total BenutzerInnen 2162 2126 

Total BenutzerInnen Schule 519 498 
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Veranstaltungen 

Wir starteten im Februar mit der ersten von insgesamt sechs über das Jahr verteilten 

Buchstartveranstaltungen. Diese sind bei Müttern, Vätern und Grosseltern mit Kindern zwischen  

9 Monaten und 3 Jahren äusserst beliebt. 

 

Das letzte Wochenende im März war schweizweit Biblioweekend. 

Hanspeter Michel las am Freitagabend aus seinem Buch «Ein letzter Herbst». 

Kinofeeling war am Samstag angesagt, am Nachmittag mit «Schule der magischen Tiere» für Kinder und am 

Abend mit «Beflügelt» für Erwachsene. Den mehr als 100 Kinobesuchern boten wir Popcorn an, welches vor 

Ort mit einer grossen Popcornmaschine hergestellt wurde. 

Am Sonntagmorgen erzählt die Imkerin Miriam Rutz aus dem Leben mit und von ihren Bienenvölkern. 

Anschliessend konnte der Honig und ein reichhaltiger Bibliobrunch genossen werden. 

 

Am 23. April, dem UNESCO-Welttag des Buches verschenkte das Biblioteam auf den Ruhebänken der 

Gemeinde 80 Bücher zum Lesen und Weiterschenken. Mit dieser Aktion verbreiten wir sehr viel Freude. Den 

Rückmeldungen zur Folge wandern auch viele Nichtteufner durch die wunderschöne Gemeinde und werden 

mit den Bücherfunden auf unsere Bibliothek aufmerksam. 

 

Für den Schweizer Vorlesetag im Mai konnten wir mit dem Schweizer Kinderbuchautor Marcel Naas und seinen 

«Mounteens» ein äusserst spannendes Programm anbieten. 

 

Über die Sommerferien fand zum zweiten Mal der «Appenzeller Lesesommer» statt. Dieses Mal machten noch 

mehr Kinder und Jugendliche mit. Insgesamt lasen für die Bibliothek Teufen 104 Teilnehmende zusammen 

während mindestens 93’600 Minuten, das sind 65 Tage. 

 

Ende November kam das ganze Team des Buchladen Appenzell mit einer grossen Auswahl an Buchneuheiten 

nach Teufen. Sie begeisterten neben uns Bibliothekarinnen auch eine grosse Anzahl interessierter Gäste. 

 

Auch an der diesjährigen Adventsnacht konnten Kinder in der Bibliothek spannenden Geschichten folgen, 

erzählt von unserer ehemaligen Mitarbeiterin Gabrielle Brun. 

 

Wie bereits aus dem Veranstaltungsprogramm der Bibliothek nicht mehr wegzudenken, erzählten an zwei 

Dienstagen im Dezember Bibliotheksmitarbeiterinnen Winter- und Weihnachtsgeschichten für Kinder im 

Kindergartenalter. 

 

Zudem boten wir zwei Künstlerinnen die Möglichkeit ihre Bilder in der Bibliothek auszustellen, von Januar bis 

März der in Teufen wohnhaften Daniela Baumgartner und im Oktober und November der in Niederteufen 

wohnhaften Célia Rodrigues. 

 

 Kinofeeling am BiblioWeekend     Vorlesetag mit Marcel Naas und seinen                    Adventsnacht mit  

         «Mounteens»             Gabrielle Brun  
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Dank 

Ich danke: 

• allen grossen und kleinen Kundinnen und Kunden und der grossen Wertschätzung, welche uns und 

unserer Arbeit entgegengebracht wir. 

• der Gemeinde Teufen, dass sie unserem Wunsch folgt und die Bibliothek in die Gemeinde integriert. 

• dem Amt für Kultur für die jährliche Unterstützung in Form von CHF 15‘000.-. 

• Den fünf Stiftungen, Dr. Fred Styger Stiftung, Friedrich und Anita Frey-Bücheler Stiftung, 

Huber+Suhner Stiftung, Metrohm Stiftung und Steinegg Stiftung für die grosszügige Unterstützung, 

ohne die der Appenzeller Lesesommer so nicht durchgeführt werden könnte. 

• den Schulkreisen Landhaus und Hörli und dem Bad Sonder und der Schule Roth Haus, welche uns mit 

ihren Klassen regelmässig besuchen. 

• meinen Mitarbeiterinnen – mit einem so tollen Team arbeiten zu dürfen ist eine Freude. 

 

 

Teufen, 15. Februar 2023          Karin Sutter 

 

 

 

Erfolgsrechnung und Budget 

 2021 2022 Budget 2022 

Aufwand    

Personalkosten 105'894.63 135'905.02 141'200 

Medienkosten 46'438.79 47'206.05 47’000 

Raumkosten 40'077.00 40'068.00 40'200 

Sachkosten 10'022.04 17'563.49 23'100 

IT-Kosten 9'125.95 8'616.40 10'000 

Rückstellungen  11'200.00  

Gewinn 2'318.79 53.06  

Total Aufwand 213'877.20 260'612.02 261'500 

    

Ertrag    

Gemeindebeitrag 176'000.00 219'000.00 219'000 

Kantonsbeitrag 15'000.00 15'000.00 15'000 

Mitgliederbeiträge 21'022.00 21'070.00 25'000 

Mahngebühren, Gebühren 1'272.70 966.90 1'000 

Ausserordentliche Erträge 582.50 1'075.12 1’500 

Entnahme aus Eigenkapital  3'500.00  

Total Ertrag 213'877.20 260'612.02 261'500 

 

Bilanz 

 Bilanz per 31.12.2022 

Aktiven  

Umlaufvermögen 26'377.50 

Debitoren  

Transitorische Aktiven  

Total Aktiven 26'377.50 

  

Passiven  

Transitorische Passiven 5'682.45 

Rückstellungen 20'200.00 

Eigenkapital 441.99 

Gewinn 53.06 

Total Passiven 26'377.50 

 


